
Wir danken unseren Förderern:  
Sparda-Bank Hessen (Hauptsponsor), 

hr2-kultur, Buchhandlung  
Schmitt & Hahn, DEVK-Versicherungen,  

Haus am Dom, Kulturamt der Stadt 
Frankfurt und Deutsche Bahn AG.  

Medienpartner: hr2–kultur 

Ebenfalls danken wir der Buchmesse 
Frankfurt und den Verlagen für ihre 

Unterstützung.  
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PROGRAMM

SONNTAG, 04. OKTOBER
	 11–12:30 UHR 

  	� LITERATURLOUNGE IM HAUS AM DOM 
DOMPLATZ 3, 60311 FRANKFURT AM MAIN

	� EINFÜHRUNG IN DAS GASTLAND TSCHECHIEN
Die tschechische Literaturgeschichte reicht vom 13. Jahrhundert bis zur Gegenwart 
und ist geprägt von nationaler Selbstbehauptung, sprachlicher Wiederbelebung sowie 
weltbekannten Autoren wie Franz Kafka, Milan Kundera und Bohumil Hrabal. Sie 
spiegelt oft den dramatischen Wandel im Herzen Europas wider.

Begrüßung: Martin Krafl, Programmdirektor Czechia 2026
Referent: Prof. Dr. Tomáš Kubíček, Generaldirektor der  
Mährischen Landesbibliothek und Direktor Czechia 2026
Gast: Schriftstellerin Bianca Bellová „Der unsichtbare Mann“
Deutscher Leser: Stephan Wolf-Schönburg
Mod. Martin Maria Schwarz (hr2-kultur)
Autoren des Gastlandes sind vom 07.–10. Oktober im Programm
Für die Gespräche mit Gastlandautoren gibt es Dolmetscher.
Leser deutscher Texte: Schauspieler Christoph Pütthoff

	 Martin Maria Schwarz (hr2-kultur)

FREITAG, 09. OKTOBER
	 19–19:30 UHR 

  	� KRIMINACHT HAUS DES BUCHES 
BRAUBACHSTRASSE 16, 60311 FRANKFURT AM MAIN

	�� 6 AUTORINNEN UND AUTOREN PRÄSENTIEREN  
IHRE NEUESTEN KRIMIS

RENÉ ANOUR – DIE GEJAGTE 
THOMAS DURCHSCHLAG – FINSTERLAND 
PETRA HARTLIEB – BUBERLPARTIE 
JÜRGEN HEIMBACH – STRASSENKÖTER 
ANNA SCHNEIDER – BLUT FÜR BLUT 
MARGARETE VON SCHWARZKOPF – DIE GESTOHLENEN WORTE

	 Hadwiga Fertsch-Röver

KULTUR & BAHN e.V. PRÄSENTIERT

DAS GROSSE LESEFEST  
ZUR FRANKFURTER BUCHMESSE
GASTLAND TSCHECHIEN
CA. 30 AUTORINNEN UND AUTOREN STELLEN 
IHRE NEUERSCHEINUNGEN VOR
SO 04., MI 07.— SA 10. OKTOBER 
 
VERANSTALTUNGSORTE:
HAUS DES BUCHES
BRAUBACHSTRASSE 16, 60311 FRANKFURT AM MAIN
HAUS AM DOM
DOMPLATZ 3, 60311 FRANKFURT AM MAIN 

DIE AUTORINNEN 
UND AUTOREN

Veranstalter: Kultur & Bahn e.V., Frankfurt

©
 R

ei
nh

ar
d 

Re
id

in
ge

r

René Anour

©
 p

riv
at

Pupuze Berber

©
 G

ab
y 

Ge
rs

te
r

Anna Schneider

©
 U

lri
ke

 S
ch

ac
ht

Lisa Quentin

©
 B
ar
bo
ra
 M
ar
ší
če
k-
An
th
ea
 V
er
la
g

Marek Torčík

©
 Vo
jtě
ch
 V
eš
kr
na

Jaroslav Rudis 

©
 p

riv
at

Thomas  
Durchschlag

©
 H

ei
ke

 S
te

in
we

g

Christian Dittloff

©
 D

irk
 S

ki
ba

Lucie Faulerová

©
 S

ha
i L

ev
y

Tomer  
Dotan-Dreyfus

©
 P

am
el

a 
Ru

ßm
an

n

Petra Hartlieb

©
 M

ik
ló

s 
Kl

au
s 

Ró
zs

a

©
 D

av
id

 P
el

tá
n

Anna Beata Háblová Jiří Hájíček

©
 L

uk
as

 B
ec

k

Sasa Hanten

©
 In

go
 W

in
ke

ls
tro

et
er

 

Margarete von 
Schwarzkopf

©
 K

irs
te

n 
Bu

ch
er

 

Jan Wilm

©
  L

ar
a 

Fr
ei

bu
rg

er
.

Jan Weiler

©
 O
nd
ře
j L
ip
ár
.

Klára Vlasáková

©
 M

ar
a 

Tru
og

Tine Melzer

©
 p

riv
at

Svens Kuzmins

©
 M

ar
ku

s 
He

nn
eb

er
g

Wiebke Lorenz 

©
 p

riv
at

Jiří Kratochvil

©
 E

di
ta

 L
ie

ss
ne

r

Emma Kausc

©
 M

ar
ta

 N
ov

ák
ov

á

Miroslav Hlaučo

©
 Jü

rg
en

 B
ec

ke
r

Sandra Hoffmann

©
 E

lis
a 

Bi
sc

ot
ti

Jürgen Heimbach



	 Autor/-in
	 Moderation

SAMSTAG, 10. OKTOBER
	 14–14:45 UHR 

	 LISA QUENTIN – DIE BERNSTEINFISCHERIN
Tagsüber taucht Julika als Bernsteinforscherin in vergangene Welten ein, die sich 
ihr unter dem Mikroskop eröffnen. Am Abend, bei der Pflege ihrer kranken Mutter, 
steht ihr Leben still. Bis Julika in einem Bernstein einen außergewöhnlichen Fund 
macht, der sie an die Ostsee führt, zu Ebba, einer Frau, die immer ihren eigenen 
Weg gesucht hat. 

	 Doris Renck (hr2-kultur)

	 15–15:45 UHR 

	 JAN WEILER – DAS VOGELHAUS
Wenn Leonard Beck nach seiner Post sieht, ahnt er stets das Schlimmste. Es ist ein 
Brief seiner Mutter, die ihn nach Jahren zurückruft an den Niederrhein: Ein Haus 
steht zum Verkauf, das keine guten Erinnerungen weckt. Es zieht ihn magisch an, 
und er reist in die Heimat und damit in seine Vergangenheit. Das unscheinbare 
Haus, dessen Geheimnis er damals nicht lüften konnte.

	 Doris Renck (hr2-kultur)

	 16–17 UHR

	� JAROSLAV RUDIŠ – WO DIE TOTEN SPRECHEN
Lorenzo, Caspar und Miss Detroit sind unterwegs. Ihr Ziel: die Friedhöfe Mitteleuro-
pas. Lorenzo versucht eine Doktorarbeit über tote europäische Dichter zu schreiben. 
Miss Detroit möchte Friedhofsbotanikerin werden, um durch die Blumen mit den 
Toten zu sprechen. Der fast blinde Caspar denkt an seinen Vater im Böhmischen 
Paradies. Auf einem Berliner Friedhof kommen sie plündernden Reichsbürgern 
zuvor. 

	 Hadwiga Fertsch-Röver

	 17:15–18:15 UHR/GASTLANDSTUNDE 

	MIROSLAV HLAUČO – PFINGSTEN
Im Bergdorf St. Georg sind Wunder Alltag: Man spricht von Heiligen, geht über  
Wasser, pfeift Steine entzwei. Die Bewohner ahnen, dass technische Veränderungen 
ihre traditionellen Wunder ersetzen werden. Der bisher als tot geglaubte Odysseus 
kehrt zurück und hilft dem Dorf, sich auf die technischen Veränderungen vorzu-
bereiten. 

	MAREK TORČIK – WAS DIE ZEIT NICHT NIMMT
Ein nächtliches Gespräch mit der Mutter führt Marek wieder in seine Jugend. In 
eine Familie mit dysfunktionalen Mustern und in ein Umfeld, das Andersartigkeit 
bestraft. Als queerer Junge in einer konservativen Umgebung ist Mobbing sein 
ständiger Begleiter. Melancholisch, fragil, vor allem hoffnungsvoll beschreibt Torčik 
die Identitätssuche Mareks mit dem Mut, zu sich selbst zu stehen. 

	 Daniella Baumeister

MITTWOCH, 07. OKTOBER
	 14–14:45 UHR 

	 TINE MELZER – LOTTO
Ein Kammerspiel voll Witz und Scharfsinn: „Lotto“ erzählt von einer Frau, die nach 
einem Unfall beschließt, nur noch als Stimme am Leben der anderen teilzunehmen. 
Sie ist süchtig danach, mit Leuten zu sprechen, die sie nicht kennt. Die zufällig bei 
ihr landen, weil sie ihre Nummer wählt. Die nicht darum gebeten haben, angerufen 
zu werden.

	 Martin Maria Schwarz (hr2-kultur)

	 15–15:45 UHR 

	 WIEBKE LORENZ – VOLL IM FALSCHEN FILM
Nora Stern ist Schauspielerin, Mutter, Alkoholikerin und seit drei Jahren abstinent. 
Ihr Leben verläuft ruhig und geregelt. Doch dann wird sie hinterrücks niedergeschla-
gen und erwacht in einem fremden Partykeller. Auf dem Bartresen: ein gut sortiertes 
Buffet. Getränke? Nichts – außer Alkohol. 

	 Petra Fehrmann

	 16–17 UHR 

	� JAN WILM – SACHERTORTE UND ANDERE FIKTIONEN 
(KURZGESCHICHTEN)

18 Erzählungen verschiedenster Zeiten und Lebenssituationen - Geschichten über 
Leben und Verlust, über Vorstellung, Liebe und Kunst. Ein Ehepaar, das ein Kind 
verliert, ein Schriftsteller, der seine Erinnerung verlieren will, um seine Werke als 
Fremder zu erleben, ein Pianist, der durch den Verlust seiner Hand die Technologie 
revolutioniert. Dazu: Kurt Tucholsky als Geist, Franz Schubert als Lausbub, ein 
sprechendes Schwein und stets die belebende Kraft der Fiktion.

	 Martin Maria Schwarz (hr2-kultur)

	 17:15–18:15 UHR/GASTLANDSTUNDE 

	 ANNA BEÁTA HÁBLOVÁ – DIE SCHICHT
Das Leben der jungen Petra ist alles andere als abwechslungsreich. Tag für Tag sitzt 
sie an der Kasse im Supermarkt, scannt Artikel ein, füllt Regale auf oder sortiert 
welkes Gemüse aus. Petra flüchtet sich in Tagträume, ist in Gedanken bei ihrer 
wahren Passion: dem Malen, der Kunst. 

	 JIŘÍ KRATOCHVIL – FUCHS ZU DAME 
Ein Spitzenspion der ASSR und eine Spitzenspionin der UdSSR treffen sich bei ihrer 
gefährlichen Auslandsmission im feindlichen Westen. Ihm steht eine große Karriere 
beim Geheimdienst bevor. Sie: Ursprünglich eine Füchsin, wurde sie von den 
Wissenschaftlern unter Stalins persönlich-väterlicher Aufsicht in eine wunderschöne 
Dame verwandelt und für Spezialmissionen ausgebildet.

	 Daniella Baumeister

DONNERSTAG, 08. OKTOBER
	 14–14:45 UHR 

	 SASA HANTEN – TALENT ZUM GLÜCK
Charlotte, Notarin und Eby, letzter Spross einer Kölner-Wiener Schaustellerfamilie, ken-
nen sich seit der Kindheit. Gemeinsam sind sie im Internat am Bodensee aufgewach-
sen – eine Freundschaft, die auch Jahre der Distanz überdauert hat. Als sie sich wieder 
begegnen, geht es um offene Fragen: Wie will man leben, wenn man herausgefunden 
hat, wer man wirklich ist? 

	 Mod. Catherine Mundt (hr2-kultur)

	 15–15:45 UHR 

	 TOMER DOTAN-DREYFUS – GAVDOS
Auf der griechischen Insel Gavdos hat sich eine Kommune von russischen Natur-
wissenschaftlern angesiedelt: die Pythagoräer. Man erzählt sich, sie hätten Tschernobyl 
überlebt – und seien deshalb von der eigenen Unsterblichkeit überzeugt. Der 
Journalist Gilad wittert eine gute Geschichte und reist auf die Insel, um mehr über die 
geheimnisvolle Gruppe zu erfahren. 

	 Martin Maria Schwarz (hr2-kultur)

	 16–17 UHR 

	� PUPUZE BERBER (HRSG.) – AUSSERPLANMÄSSIG –  
ZUG-ESKAPADEN

Geschichten aus dem Zug. Werden Zeuge von dem Ausbruch eines Kindes aus seinem 
monotonen Alltag, verlieren uns in Literatur und Liebesgeschichten, erleben einen 
Horrortrip, träumen uns in fremde Länder, begegnen aber auch kriminellen Energien.

Die Anthologie entstand bei den Literaturfrauen aus aller Welt e. V., und die Vielfalt der 
Texte und literarischen Formen spiegeln sich in dieser Anthologie wider.

	 Martin Maria Schwarz (hr2-kultur)

	 17:15–18:15 UHR/GASTLANDSTUNDE 

	 EMMA KAUSC – HANDLUNGSSTÖRUNGEN
Die 33-jährige Emma, wohnhaft in London versucht, ihre tschechische Herkunft zu ver-
stehen, den Tod ihrer Mutter zu verarbeiten und Antworten auf die Fragen rund um das 
Verschwinden ihrer Partnerin zu finden. Sie beginnt zu reisen: Tschechien, USA …  
Die Geschichten, die sie erlebt, sind nie geradlinig, sondern brechen immer wieder ab. 

	 KLÁRA VLASÁKOVÁ – DIE KUGEL 
Als eines Tages urplötzlich und unerklärlicherweise ein kugelförmiges Objekt über der 
Erde nahe einer tschechischen Kleinstadt schwebt, passiert: erst mal nichts. Unter den 
Stadtbewohnern aber brechen sich bald lang unterdrückte Frustrationen Bahn. 

	 Daniella Baumeister

FREITAG, 09. OKTOBER
	 14–14:45 UHR 

	 CHRISTIAN DITTLOFF – DAS LEICHTESTE DER WELT
Als eine Sonnenfinsternis 2026 den Himmel über dem Mittelmeer verdunkelt, stehen 
Ivo die zwei prägenden Sommer seiner Jugend vor Augen: seine erste große Liebe 
Karla, die Freunde Demian und Selma – und einem Baby, das während der Sonnen-
finsternis 1999 in seinen Armen schläft. Mit fünfzehn gerät Ivo in ein Leben, für das 
er auf einmal erwachsen sein soll.

	 Doris Renck (hr2-kultur)

	 15–15:45 UHR 

	� GASTAUTOR AUS LETTLAND: SVENS KUZMINS –  
RIGAER FREIHEIT

Riga, Ende 2002: Ein Kunststudent zieht in das Haus seines Urgroßvaters, das seinen 
früheren Glanz verloren hat. Die alten, versoffenen Mieter leben darin, als hätte sich 
nichts geändert. Vieles ist in Bewegung: Lettland bereitet sich auf den Beitritt zur EU 
und zur NATO vor. Künstler und Literaten suchen nach Wahrheit und Schönheit am 
Vorabend einer neuen Ära. 

	 Mod. Doris Renck (hr2-kultur) mit Dolmetscher

	 16–17 UHR

	 SANDRA HOFFMANN – MOGADISCHU
Sommer 1977: Während eines Campingurlaubs in Italien verschwinden eine Mutter 
und ihr fünfjähriger Sohn Kornelius spurlos. Zurück bleiben Vater und die elfjährige 
Tochter Friederike. 47 Jahre später trifft sie nach dem Tod ihres Bruders zum ersten 
Mal dessen Sohn Tim: Er ist zwanzig und Klimaaktivist der Letzten Generation. 

	 Martin Maria Schwarz (hr2-kultur)

	 17:15–18:15 UHR/GASTLANDSTUNDE 

	 LUCIE FAULEROVÁ – ICH HABE DEN TOD GERETTET
Ausgezeichnet mit dem Europäischen Literaturpreis und dem Premio Salerno Libro 
d’Europa

Die Stirn gegen die Scheibe des Zugabteils gelehnt, legen sich Maries Erinnerungen 
an ihre Familie über das Bild der vorbeiziehenden Landschaft. Marie hegt eine 
seltsame Faszination für Statistiken, die auch mit der Beziehung zu ihrer geliebten 
Schwester zu tun hat, die unfreiwillig beendet wurde. Marie will ihren frühen Tod 
ausblenden. 

	 JIŘÍ HÁJÍČEK – DER DRACHE AUF DEM FELDWEG
Die Musiklehrerin Kristýna kehrt nach Jahren in Prag in ihr Heimatdorf zurück. Mit 
Tomáš, der auf dem Hof seiner Familie lebt, verbindet sie eine lebenslange Bekannt-
schaft – und bald mehr. Dann tauchen schwarze Autos auf, aus denen junge Männer 
in Anzügen steigen und Geld für Anteile an den Höfen anbieten. Ein verlockendes 
Angebot wird bald zum Angriff. 

	 Daniella Baumeister

	 19–CA. 21:30 UHR 

	� LITERATURBAHNHOF – KRIMINACHT
RENÉ ANOUR – DIE GEJAGTE 
THOMAS DURCHSCHLAG – FINSTERLAND 
PETRA HARTLIEB – BUBERLPARTIE 
JÜRGEN HEIMBACH – STRASSENKÖTER 
ANNA SCHNEIDER – BLUT FÜR BLUT 
MARGARETE VON SCHWARZKOPF – DIE GESTOHLENEN WORTE

	 Hadwiga Fertsch-Röver


